
 

 

 
R A T H A U S   
 

 
 Abteilung: Ratskanzlei 
 Sachb.: Angelika Poscher 
  
 Traun, am 28.02.2025 

 

Information über die Beschlussfassungen in der Sitzung 

des Gemeinderates der Stadt Traun vom 27.02.2025 
 
Z u r  B e a c h t u n g :  

 
Es handelt sich um eine unverbindliche Information. 

Rechtsgültige Aussagen können dieser Information nicht entnommen werden. 
Die Genehmigung und Unterfertigung der vollständigen Verhandlungsschrift dieser 
Sitzung erfolgt in der nächsten Sitzung des Gemeinderates. 

 
Folgender Punkt wird durch Herrn BGM Ing. Koll von der Tagesordnung 

abgesetzt: 
VIII.4: Abänderung der Richtlinien betreffend Traun-Gutscheinen   
 

TAGESORDNUNG 
 

I. Bürgerfragestunde 
 

Es liegen keine Anfragen vor. 
  

II. Berichte 
 

Der Bürgermeister berichtet über den derzeit stattfindenden kooperativen 
Architektenwettbewerb für die Innenstadt.  
 

Er informiert, dass in der Aufsichtsratssitzung der Kulturpark Traun GmbH die 
Neuverpachtung des Restaurants im Schloss beschlossen wurde. 

 
Weiters wurde bei dieser Aufsichtsratssitzung vereinbart, dass heuer kein Stadtfest 
stattfinden wird.  
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III. Anträge des Finanzausschusses 
 

1. Voranschlag 2025, mittelfristige Finanzplanung 2025 bis 2029 und 
Dienstpostenplan 2025 
 

BGM Ing. Koll bringt den Voranschlag 2025, die mittelfristige Finanzplanung 
2025 bis 2029 und den Dienstpostenplan 2025 zur Kenntnis und stellt 
folgenden Antrag: 

 
„a) Der vorliegende Voranschlag, insbesondere der Ergebnisvoranschlag und der 

Finanzierungsvoranschlag, werden gemäß § 74 Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF. 
beschlossen. 
 

b) Der Dienstpostenplan (Stellenplan) bildet einen Bestandteil des Voranschlages 
und wird genehmigt. 

 
c) Gemäß Punkt 5.2 des Gesellschaftsvertrages „Stadt Traun Immobilien GmbH & 
Co KG“ (Beschluss des Gemeinderates vom 07.05.2009) wird der Wirtschaftsplan 

(Budget und MFP; siehe Beilagen zum Voranschlag) genehmigt. Der Zuschuss der 
Stadtgemeinde Traun zur Abdeckung der laufenden Ausgaben beträgt im 

Finanzjahr 2025 € 14.100,00. Der Zuschuss an die Stadt Traun Immobilien GmbH 
beträgt € 3.000,00. Die Stadtmarketing Traun GmbH erhält eine Zuwendung in 

Höhe von € 330.000,00. Der Zuschuss an die Kulturpark Traun GmbH soll € 
1.070.000,00 betragen. Der Zuschuss für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Traun 
beträgt € 118.000,00. Der Bibliothek Traun werden Fördermittel in Höhe von € 

285.000,00 zugewiesen. Die Wirtschaftspläne der Stadt Traun Immobilien GmbH 
& Co KG und der Stadtmarketing Traun GmbH können den Seiten 447 bis 451 

entnommen werden. Die Finanzvorschauen der Kulturpark Traun GmbH und der 
Bibliothek Traun sowie der Budgetplan der FFW Traun sind auf den Seiten 452 bis 
454 abgebildet. 

 
d) Gemäß § 80 Abs. 2 Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF. dürfen investive 

Einzelvorhaben nur insoweit begonnen und fortgeführt werden, als die dafür 
vorgesehenen Mittelaufbringungen vorhanden oder rechtlich und tatsächlich 
gesichert sind. 

 
e) Der mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan (MEFP) gemäß § 76a Oö. 

Gemeindeordnung 1990 idgF. sowie die Prioritätenreihung der investiven 
Einzelvorhaben werden beschlossen. 
 

f) Der Höchstbetrag der Kassenkredite gemäß § 83 Oö. Gemeindeordnung 1990 
idgF. wird mit € 7.000.000,00 festgesetzt. 

 
g) Der Bürgermeister wird ermächtigt, zum Zwecke der Zinsenoptimierung mit 
kurzfristig verfügbaren Geldern zu disponieren bzw. im Fall einer günstigen 

Liquiditätssituation im Moment nicht benötigte Geldmittel zum Vorteil der Stadt 
entsprechend längerfristig anzulegen. 

 
h) Die unter Punkt 8 dargestellte strategische Jahresplanung zum 
Schuldenmanagement wird beschlossen. 

 



 

 

i) Im Finanzjahr 2025 können die Zahlungsmittelreserven (Rücklagen) durch Zu- 

und Rückführungen um insgesamt € 492.500,00 erhöht werden. Dem gegenüber 
stehen Entnahmen in der Höhe von insgesamt € 10.508.900,00. Die Aufteilung auf 

die einzelnen Rücklagen ist der Tabelle "Mittelfristige Entwicklung der Rücklagen" 
im MEFP 2025 – 2029, welche einen wesentlichen Bestandteil dieses Antrages 
bildet, zu entnehmen.  

 
j) Die unter Punkt 13 dargestellte Verwendung der Einzahlungen aus 

Vermögensveräußerungen wird beschlossen. 
 
k) Die Interessentenbeiträge aus den Bereichen Wasserversorgung (A+K 

850+850), Abwasserbeseitigung (A+K 851+850) und Gemeindestraßen (A+K 
612+850) werden zur Bedeckung der Ausgaben bei den entsprechenden 

investiven Einzelvorhaben verwendet. 
 
l) Die Verwendung der Überschüsse und die Darstellung des inneren 

Zusammenhanges in den Gebührenbereichen der Stadt Traun (ab Seite 465) 
werden beschlossen. 

m) Die Festlegungen der Stadtgemeinde Traun für die Bereiche Wasserversorgung, 
Abwasser- und Abfallentsorgung (ab Seite 459) werden beschlossen. 

 
n) Die Hebesätze der Gemeindeabgaben sowie die Gebührensätze für die 
Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen sind durch Verordnungen 

bzw. durch rechtswirksame Beschlüsse des Gemeinderates festgesetzt. 
 

o) Die aufgrund der Kostenrechnung ermittelten Verrechnungssätze des 
Wirtschaftshofes der Stadt Traun (ab Seite 503) werden beschlossen und sind im 
Finanzjahr 2025 anzuwenden. 

 
p) Abweichungen des Rechnungsabschlussergebnisses zum Voranschlag 2025 sind 

im Rechnungsabschluss 2025 zu begründen, wenn diese Abweichungen 5 % des 
veranschlagten Betrages, mindestens jedoch € 1.000,00 überschreiten. 
 

q) Die Gemeinden haben gemäß Artikel 15 des Österreichischen Stabilitätspakts 
2012 die Haushaltsführung mittelfristig auszurichten und sich dabei an den 

Stabilitätsverpflichtungen zu orientieren. Die im Voranschlag vorgesehene 
Entwicklung der Mittelaufbringungen und -verwendungen ist für die künftigen 
Haushaltsjahre grundsätzlich verbindlich. 

 
r) Zur besseren wirtschaftlichen Verwendung der Mittel wird beschlossen, dass 

Einsparungen bei einem Konto zum Ausgleich des Mehrerfordernisses bei einem 
anderen Konto herangezogen werden dürfen (einseitige oder gegenseitige 
Deckungsfähigkeit). Die entsprechenden Konten sind in den beiliegenden 

Sammelnachweisen (Seite 483 bis 498) dargestellt und zusammengefasst. 
 

s) Die Verwendung der Sonderbedarfszuweisungsmittel des Landes OÖ – Punkt 14 
- wird beschlossen. 
 

t) Die Punkte 1 bis 21 bilden einen wesentlichen Inhalt des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die stimmeneinhellige Annahme des Antrages. 
 

 



 

 

 

 

2. Zustimmungserklärung für das Projekt 30-kV-Kabeltausch, Traun 
Ort bis Traun Wählamt abgeschlossen zwischen der Netz 
Oberösterreich GmbH, Energiestraße 1, 4020 Linz im Namen der 

Energie AG Oberösterreich sowie im eigenen Namen und der 
Stadtgemeinde Traun, Hauptplatz 1, 4050 Traun 

Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen zwischen der Netz 
Oberösterreich GmbH, Energiestraße 1, 4020 Linz im Namen der 
Energie AG Oberösterreich sowie im eigenen Namen und der 

Stadtgemeinde Traun, Hauptplatz 1, 4050 Traun (Gst 122/2 und 
124/2, KG Traun) 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 23.12.2024 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Die beiliegende Zustimmungserklärung und den beiliegenden 

Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen zwischen der Netz Oberösterreich GmbH, 
Energiestraße 1, 4020 Linz im Namen der Energie AG Oberösterreich sowie im 
eigenen Namen und der Stadtgemeinde Traun, Hauptplatz 1, 4050 Traun, wird 

beschlossen. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

IV. Anträge des Örtlichen Raumplanungsausschusses 
 
1. Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4/2001 

Änderungsplan Nr. 114 
Planungsgebiet: Alterbachweg 

Einleitung des Verfahrens gem. § 36 Oö. ROG  
 

StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 30.01.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 „Das Verfahren zur Änderung Nr. 114 des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 – 

Änderungsplan Nr. 4.114 wird entsprechend dem Planentwurf vom 29.01.2025 
eingeleitet. 

 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 209.1 
Änderungsplan Nr. 209.1.2 

Planungsgebiet: Zöserlgasse 
Einleitung des Verfahrens gem. § 36 Oö. ROG 
 

StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 04.02.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 



 

 

„Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 209.1 – Änderungsplan Nr. 

209.1.2 wird entsprechend dem Planentwurf vom 03.02.2025 eingeleitet. 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

3. Auflassung von Teilen aus dem öffentlichen Gut Grundstück Nr. 
1643/9 

 
StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 05.02.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Die Beiliegende Verordnung wird beschlossen.  

 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

V. Anträge des Verkehrsausschusses 
 

1. Verordnung eines Behindertenparkplatzes am Parkplatz des 
Kindergarten Traun I, Johann-Roithner-Straße 30 

 
StR Metka bringt den Amtsbericht vom 16.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

„Der beiliegende Entwurf der Verordnung samt angeschlossenem Lageplan, mit 
der ein Halte- und Parkverbot auf einem Stellplatz des Parkplatzes vor dem KG 

Traun I, Johann-Roithner-Straße 30, mit dem Zusatz „ausgenommen sind 
Fahrzeuge, die von Menschen mit Behinderung, welche im Besitz eines Ausweises 

nach § 29b Abs. 1 StVO 1960 sind, gelenkt oder als Mitfahrer benützt werden“ 
verordnet wird, wird vollinhaltlich bestätigt. 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. Verordnung eines Halte- und Parkverbotes an Werktagen von 07:00 

bis 16:00 Uhr auf der westlichen Seite der Lenaustraße über die 

Länge des Grundstückes Lenaustraße 15 
 

StR Metka bringt den Amtsbericht vom 13.11.2024 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

„Der beiliegende Entwurf der Verordnung samt angeschlossenem Lageplan, mit 

der die Verordnung eines Halte- und Parkverbotes an Werktagen von 07:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr auf der Westseite der Lenaustraße über die Länge des Grundstückes 

Lenaustraße 15 verordnet wird, wird vollinhaltlich genehmigt. 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

 



 

 

 

3. Verordnung eines Halte- und Parkverbotes auf der westlichen Seite 
der der Leebgutstraße über die Länge des Grundstückes 

Leebgutstraße 13 
 

StR Metka bringt den Amtsbericht vom 07.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

„Der beiliegende Entwurf der Verordnung samt angeschlossenem Lageplan, mit 
der ein Halte- und Parkverbot auf der westlichen Seite der Leebgutstraße über die 
Länge des Grundstücks Leebgutstraße 13 verordnet wird, wird vollinhaltlich 

genehmigt. 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 

4. Verordnung eines beidseitigen Halte- und Parkverbotes auf der 
Zufahrtsstraße zum Graumanngelände 

 
StR Metka bringt den Amtsbericht vom 07.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 
„Der beiliegende Entwurf der Verordnung samt angeschlossenem Lageplan, mit 

der ein Halte- und Parkverbot auf der Zufahrtsstraße zum Graumanngelände, in 
Fahrtrichtung Graumanngelände 4 Meter nach der Kreuzung mit der Fabrikstraße 

beginnend auf eine Länge von 50 Metern, in Fahrtrichtung Fabrikstraße beginnend 
bei der Ausfahrt vom öffentlichen Parkplatz hinter dem AMS auf eine Länge von 50 
Metern, verordnet wird, wird vollinhaltlich genehmigt. 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

5. Verordnung einer 30 km/h-Geschwindigkeitsbeschränkung auf der 

Ganglgutstraße auf Höhe der Fa. Internorm sowie die Aufhebung der 
bestehenden Verordnung wegen einer falschen Parzellennummer 

im Verordnungstext 
 
StR Metka bringt den Amtsbericht vom 18.12.2024 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

„Die beiliegende Verordnung, mit der die 30 km/h-Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf der Ganglgutstraße, in Fahrtrichtung Westen 16 Meter nach der Kreuzung mit 
der Verbindungsstraße zum Steinweg beginnend und 26 Meter nach der 

Grundgrenze zwischen den Firmen Internorm (Parz.-Nr. 2179/2) und Hulan (Parz.-
Nr. 2178/6) endend, verordnet wird, wird vollinhaltlich genehmigt. 

Die Verordnung PA-1114-22-2024/Hög vom 26.09.2024 wird aufgehoben. 

Der beiliegende Lageplan und der Entwurf der Verordnung bilden einen 
wesentlichen Bestandteil dieser Antragsempfehlung. 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 



 

 

 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

VI. Anträge des Ausschusses für Soziales, Familien und 
Senioren 

 

1. Jahresbeihilfe 2024/25 Überarbeitung der Vergaberichtlinien 
 
VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 17.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

„Die im Amtsbericht vorgeschlagenen Änderungen der Jahresbeihilfe- 
Vergaberichtlinien werden beschlossen. 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. AktivCard - Richtlinienänderung 2025 

Anpassung der Richtlinien zur Förderung des Klimatickets 

(Ober) Österreich 
 

VizeB Achmayr bringt den Amtsbericht vom 30.01.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

„Die Änderungen der Richtlinien für die AktivCard und für die Förderung des 
Klimatickets (Ober-) Österreich, wie in den Entwürfen dargestellt, mit Gültigkeit 
01.03.2025 werden beschlossen. 

Die Bedeckungen sind unter der VP 1/429-7284 vorbehaltlich des Beschlusses des 
Gemeinderats gegeben. 

 
Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

3. Förderung 2025 an den Verein Kunterbunt Eltern-Kind-Zentrum (EKIZ) 
Traun 

 

VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 22.01.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
"Der Verein Eltern-Kind-Zentrum Traun erhält im Jahr 2025 eine Jahresförderung 
in Höhe von € 35.000,00. Die Förderung wird sogleich nach Beschlussfassung in 

voller Höhe im 1. Quartal ausbezahlt.  
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 

 
 
 



 

 

VII. Antrag des Kulturausschusses 
 

Veranstaltungsbeteiligung: Theaterfrühling 2025 – Schloss Traun 
 
StR Ing. Mag. Böhm bringt den Amtsbericht vom 20.01.2025 zur Kenntnis und 

stellt nachstehenden Antrag: 

„Dem Theaterfrühling 2025 von Alexander Knaipp im Schloss Traun mit dem Stück 

„Meisterklasse“ wird eine Abgangsdeckung bis zu einer maximalen Höhe von 
€ 5.000,00 vorbehaltlich der Genehmigung des Budgets 2025 gewährt.  
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

VIII. Antrag des Ausschusses für Wirtschaft und 
 Standortmanagement 
 

1. Ansuchen von Fr. Bojana Simic (Kosmetik- und Fußpflegestudio), 
Bahnhofstraße 21, 4050 Traun, um Förderung für die Ansiedelung 

von Betrieben 
 
VizeBin Burger bringt den Amtsbericht vom 05.12.2024 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

„Dem Ansuchen von Frau Bojana Simic, Bahnhofstraße 21, 4050 Traun, um 

Förderung für die Ansiedelung von Betrieben wird stattgegeben und eine 

Förderung wie folgt ausgeschüttet: 

 

Juli 2025: 40 % der bezahlten KST im Zeitraum Juli 2024 – Juni 2025 

Juli 2026: 30 % der bezahlten KST im Zeitraum Juli 2025 – Juni 2026 

Juli 2027: 20 % der bezahlten KST im Zeitraum Juli 2026 – Juni 2027 

 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 

2. Geschenk der Stadtgemeinde Traun an die Absolventen des BRG, der 
HAK, der HASCH, der HTBLA und der Fachschule Traun 
 

VizeBin Burger bringt den Amtsbericht vom 13.01.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 

„Den Absolventen des BRG, der HAK, der HASCH, der HTBLA und Fachschule Traun 
wird anlässlich ihres Schulabschlusses ein Traun-Gutschein mit einem Betrag in 

Höhe von € 25,00 überreicht. Der Gesamtbetrag wird sich – abhängig von der 
Anzahl der Absolventen – auf ca. € 4.350,00 belaufen.   
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 



 

 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 

3. Gewährung der nachträglichen Rabattierung (Traun-Gutscheine) 
 

VizeBin Burger bringt den Amtsbericht vom 22.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

„Im Zuge der Maßnahmen zur Kaufkraftbindung werden die Kosten für die unter 

Punkt 3 beschriebene Maßnahme, in der Höhe von max. Euro 19.000,00, durch die 

Stadt Traun getragen. Die Abwicklung der Maßnahme erfolgt durch die 

Stadtmarketing Traun GmbH.  

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

4. Abänderung der Richtlinien betreffend Traun-Gutscheinen    
 

Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 

5. Traun-Gutscheine-Verlängerung der Unterstützung durch die Stadt 
Traun zur Förderung der Kaufkraftbindung der Betriebe in Traun ab 

01.03.2025  
 
VizeBin Burger bringt den Amtsbericht vom 22.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

„Im Zuge der Maßnahmen zur Kaufkraftbindung werden die Kosten für die unter 
Punkt 3 beschriebene Maßnahme, in der Höhe von max. Euro 50.000,00, durch die 
Stadt Traun getragen. Die Abwicklung der Maßnahme erfolgt durch die 

Stadtmarketing Traun GmbH.  
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 
Die Abstimmung ergibt die stimmenmehrheitliche Annahme des Antrages bei 

3 Stimmenenthaltungen seitens der GRÜNEN. 
 

IX. Anträge des Bau- und Rechtsausschusses 
 

1. Auftragsvergabe - Erneuerung der Wasserleitung 2025 in der 
Siebenbürgerstraße, im Moospoint, im Hermann Bahr-Weg, in der 

Mühlenstraße und in der Kremstalstraße  
 

VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 23.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

„Die Durchführung der Erd- und Baumeisterarbeiten für die Erneuerung der 
Wasserleitung 2025 in der Siebenbürgerstraße, im Moospoint, im Hermann Bahr-
Weg, in der Mühlenstraße und in der Kremstalstraße ist an den Billigstbieter, die 

Firma Hitthaller & Trixl Bauges.m.b.H., Turmstraße 5, 4020 Linz, zum 
Angebotspreis von  



 

 

             Nettosumme €             313.382,66 

          20%   MwSt. €               62.676,53 
          Brutto  €             376.059,19 

 
zu vergeben. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 
2. Auftragsvergabe - Erd- und Baumeisterarbeiten für die 

Wasserversorgungsanlage Traun, Erweiterungs- und 
Instandhaltungsarbeiten an der Hauptrohrleitung sowie diverse 

Hauszuleitungen 2025 
 

VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 24.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

„Die Durchführung der Erd- und Baumeisterarbeiten für die 

Wasserversorgungsanlage Traun, Erweiterungs- und Instandhaltungsarbeiten an 

der Hauptrohrleitung sowie diverse Hauszuleitungen für das Jahr 2025 ist an den 

Billigstbieter, die Firma Hitthaller & Trixl Bauges.m.b.H., Turmstraße 5, 4020 Linz, 

zum Angebotspreis von 

 

             Nettosumme €             347.655,36 

          20%   MwSt. €               69.531,07 
          Brutto  €             417.186,43 

zu vergeben. 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
3. Auftragsvergabe – Straßenneubau- und Instandhaltungsarbeiten 

2025 

 
VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 27.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 
„Die Durchführung der Erd- und Baumeisterarbeiten für die Straßenneubau- und 

Straßeninstandsetzungsarbeiten 2025 ist an die Firma Held & Francke BaugesmbH, 

Kotzinastraße 4, 4030 Linz zum Angebotspreis von 

 

             Nettosumme €             608.904,60 
          20%   MwSt. €             121.780,92 

          Brutto  €             730.685,52 
 

zu vergeben. 



 

 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
4. Auftragsvergabe – Erweiterungs- und Instandhaltungsarbeiten an 

der Ortskanalisation Traun 2025 

 
VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 27.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 
„Die Erd- und Baumeisterarbeiten für die Erweiterung und Instandhaltung der 

Kanalisation 2025 an die Firma F. Lang & K. Menhofer BaugesmbH & Co KG, 
Salzburgerstraße 323, 4030 Linz zum Angebotspreis von 

 
              Nettosumme € 125.936,34 
      20% USt  €   25.187,27 

      Brutto   € 151.123,61 
 

zu vergeben. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
5. Auftragsvergabe – Sanierung der öffentlichen Straßenbeleuchtung 

2025 
 
VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 27.01.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

 

"Der Auftrag für die Sanierung der Straßenbeleuchtung Stadt Traun ist an die 

Firma Elin GmbH, Emil-Rathenau-Straße 4, 4030 Linz, zum Angebotspreis von 

 

              Nettosumme € 747.404,61 
      20% USt  € 149.480,92 

      Brutto   € 896.885,53 
 

zu vergeben. 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

 
 

 
 
 

 
 



 

 

X. Anträge des Umweltausschusses 
 

1. "Reinwerfen statt Wegwerfen – gemeinsam für ein sauberes 
Traun!" – Weiterführung der vom Gemeinderat am 30.03.2014 

beschlossenen Kampagne gegen Littering in Traun. 
 

GRin Mag.a Weis-Kabelac bringt den Amtsbericht vom 22.01.2025 zur Kenntnis und 
stellt nachstehenden Antrag: 

„Im Jahre 2025 wird die Kampagne „Reinwerfen statt Wegwerfen – gemeinsam für 
ein sauberes Traun“ gemäß Punkt 3 durchgeführt. 

Die Bedeckung der Kosten für das Jahr 2025 von max. € 3.000,00 erfolgt aus 
Mitteln der operativen Gebarung 1/8520-728, Abfallbeseitigung, Entgelte für 
sonstige Leistungen, VA 2025, vorbehaltlich der Beschlussfassung des VA 2025. 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

2. StadtNatur Traun - ein stadtökologisches Umsetzungsprogramm zur 
Förderung von Klimaanpassung, Biodiversität und Lebensqualität: 

Jahresprogramm 2025. 
 
GRin Mag.a Weis-Kabelac bringt den Amtsbericht vom 22.01.2025 zur Kenntnis und 

stellt nachstehenden Antrag: 

„Das „Jahresprogramm 2025“ (Anlage 1) für das stadtökologische 

Umsetzungsprogramm „StadtNatur Traun“ zur Förderung von Klimaanpassung, 
Biodiversität und Lebensqualität wird in Zusammenarbeit mit der Firma TBK, Büro 
für Ökologie und Landschaftsplanung durchgeführt. 

Die Bedeckung der Kosten erfolgt aus Mitteln der operativen Gebarung 1/520-
7293, Natur- und Landschaftsschutz, sonstige Ausgaben, umweltpolitische 

Maßnahmen VA 2025, € 10.000,00 für das Projekt StadtNatur Traun; vorbehaltlich 
der Beschlussfassung des VA 2025. 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 

XI. Anträge des Stadtrates 
  
1. Vergabevorschlag der Feuerwehr –Verdienstmedaillen der 

Stadtgemeinde Traun 2025  
 

BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 10.12.2024 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

„Der beiliegende Vergabevorschlag der Feuerwehr-Verdienstmedaillen der 

Stadtgemeinde Traun 2025 wird – wie im Amtsbericht angeführt – beschlossen. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 



 

 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. 1 Neue Fernwärmeverträge – Umstieg auf Fernwärmetarif für 

Stadtgebiet Linz   
 

BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 06.02.2025 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 

„Für alle bereits an das Fernwärmenetz angeschlossenen gemeindeeigenen 

Gebäude werden im Sinne des Gemeinderatsbeschlusses vom 12.11.2010 neue 
Verträge gemäß dem beiliegenden Vertrag/Bedingungen mit der Linz AG Wärme 
abgeschlossen. Dies gilt auch für alle weiteren gemeindeeigenen Gebäude, die 

künftig an das Fernwärmenetz angeschlossen werden. Die Anpassung der Verträge 
ohne Wertsicherung (siehe Punkt 4) erfolgt ab 01.01.2026 zu je einem Drittel. 

 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

3. Deckung der Ausgaben für schulerhaltungsfremden Aufwand –  
Zuschuss für die Pflichtschulen und die Landesmusikschule  

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 27.01.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

„Den Pflichtschulen der Stadtgemeinde Traun und der Landesmusikschule wird 
jährlich ein Zuschuss in der Höhe von Euro 1.000,00 je Schule zur Verfügung 

gestellt. Damit sind alle Ausgaben zu begleichen, die unter den Begriff 
„Schulerhaltung“ fallen.  
 

Die Direktionen sind verpflichtet, die Ausgaben in Listen einzutragen und die 
Belege aufzubewahren. Im Jänner des darauffolgenden Jahres sind die Listen und 

die Belege dem Amt zur Prüfung vorzulegen. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
4. Ao. Förderung (bauliche Maßnahmen) für Trauner Sportvereine für 

das Jahr 2025  

Bewässerungsanlage – Container Beachhütte – Solardusche - 
Erneuerung der Netzanlage 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 31.01.2025 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Die Vergabe einer außerordentlichen Förderung für die Errichtung einer 

Bewässerungsanlage für das Haupt- und das Nebenfeld des Schulsportplatzes 
unter Mitverwendung durch den ATSV St. Martin sowie die Errichtung einer 
Container-Beachhütte beim Beachvolleyballplatz mit einer Überdachung und einer 

Solardusche sowie die Erneuerung der Netzanlage an den ATSV St. Martin für das 
Jahr 2025 in der Höhe von € 19.798,83. 



 

 

Die unter Pkt. 3 genannten Förderbeträge der Stadt von € 11.773,60 und von 

€ 8.025,23 sind jeweils Maximalbeträge.  
 

Die Bedeckung erfolgt durch die VP 1/269-7770 und die VP 1/269-7771 sowie 
VP1/269-7570.  
 

Die Punkte 1 bis 4 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 


